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Maßstab:  1 : 500 
 

Datum:  12.06.2019 
 

Planausschnitt unmaßstäblich                Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 

Legende:

4222 Grünland, mesophil, frisch bis mäßig trocken

4711  Säume, ruderal, grasreich

9214  Wirtschaftsweg, unversiegelt

6550 Obstbäume, auf ruderalem Saum

Abgrenzung des Geltungsbereiches

PLANZEICHENERKLÄRUNG

4110 Ackerflächen auf kleinen Feldern

4100 Ackerflächen, intensivlandwirtschaftlich genutzt

2214 Graben

Eingriffsbereiche

Einzelkonflikte:
Konfliktnummer

Erläuterung des Konflikts

K 1
Versiegelung von max. 350 m2 durch Bebauung sowie
max. 175 m2 durch Zufahrten, Wege, Terrassen, etc. und
dadurch bedingter Verlust der Bodenfunktionen, Infil-
trationsfläche sowie div. Biotope (4110, 4222, 4711);

max. 350 qm Versiegelung durch Bebauung
max. 175 qm Versiegelung durch Zufahrten,

Wege, Terrassen, etc.
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Versiegelung von max. 350 m2 durch Bebauung sowie
durch Zufahrten, Wege, Terrassen, etc. und dadurch be-
dingter Verlust der Bodenfunktionen, Infiltrations-
fläche sowie div. Biotope (4110, 4222, 4711);

K 1

Versiegelung von max. 3.321 m2 durch Bebauung sowie
durch Zufahrten, Wege, Terrassen, etc. und dadurch be-
dingter Verlust der Bodenfunktionen, Infiltrations-
fläche sowie von Ackerflächen (4100);

K 3

Versiegelung von max. 468 m2 durch Bebauung sowie
durch Zufahrten, Wege, Terrassen, etc. und dadurch be-
dingter Verlust der Bodenfunktionen, Infiltrations-
fläche sowie von Ackerflächen (4100);

K 7

Versiegelung von max. 306 m2 durch Bebauung sowie
max. 153 m2 durch Zufahrten, Wege, Terrassen, etc. und
dadurch bedingter Verlust der Bodenfunktionen, Infil-
trationsfläche sowie von Ackerflächen (4100);

K 5

Versiegelung von max. 1.115 m2 durch den Neubau von
Erschließungsstraßen (Planstraße B) und dadurch be-
dingter Verlust der Bodenfunktionen, Infiltrationsflä-
che sowie von Ackerflächen (4100);

K 8

Versiegelung von max. 553 m2 durch den Ausbau des
vorhandenen Wirtschaftsweges (Planstraße A) und da-
durch bedingter Verlust der Bodenfunktionen, Infiltra-
tionsfläche sowie von grasreichen, ruderalen Säumen
(4711) und unversiegelten Wirtschaftswegen (9214);

K 6

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch Verla-
gerung des Ortsrandes;

K 4

Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch Verla-
gerung des Ortsrandes;

K 2
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